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200. Todestag
Schwetzingen wird vom 19. bis 27. September mit Vorträgen
und Lesungen an Johann Peter Hebel erinnern. ESeite 3

Niedrigwasser
Auf die Gewässer rund um Brühl wirkt sich die andauernde
Hitze auf ganz unterschiedliche Weise aus. ESeite 8

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de

�฀�	����฀$��฀
฀฀�	��'���	����!��

�฀�	��	������!	�!$��

�฀�������฀�฀
฀฀�!$
�	!�$�	����!��

�฀��������
��

�฀�฀���
����	$	����!��

�฀���	!�%�฀
฀฀�	�����!	�!$��

###��������!�����#��$������

�����฀���
฀��	�

��
��

�฀�	�฀�����
�
�������!��฀"(
 ��#"฀�
�&�!'�����

���฀%�"%"฀ ฀��฀��฀�

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.–Sa. 9–12:30 Uhr sowieMo. und Do. 15 – 18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net
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Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim incl. Stadtrundfahrt, Schiff-
fahrt und Mittagessen
Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim (Leistungen siehe 21.07.)
Rüdesheim Drosselgasse – incl. Schifffahrt und Seilbahnfahrt
Colmar – das hübsche Städtchen im Elsass, incl. geführtem Stadtrundgang
Distelhäuser Brauerei u. Bad Mergentheim, incl Begrüßungsgetränk, Brauereiführung,
Bierprobe, Brezel, Mittagessen
Mettlach und die Saarschleife – incl. Mittagsmenü und Schifffahrt
Flammkuchenessen – und Maginot-Linie im Elsass, incl. Flammkuchenessen mit
Salat, Vortrag Maginot-Linie
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Stocherkahnfahrt – und Stadtbummel in Tübingen, incl. Kahnfahrt
Geysir in Andernach – Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Frankfurt am Main – Tradition und Moderne, incl. Stadtrundfahrt und Schifffahrt
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Saarbrücken – und Wawi Schokowelt, incl. Stadtrundfahrt
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Das schöne Elsass – mit Stadtrundfahrt in Straßburg, incl. Reiseleitung Nord-
elsass u. Straßburg
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Nahetal – und Planwagenfahrt in Kirschroth, incl. Planwagenfahrt mit Weinprobe,
Kuchen, Brötchen, Traubensaft, Wasser

68,-
68,-
59,-
44,-

58,-
67,-

48,-
69,-
49,-
60,-
56,-
59,-
44,-
49,-
49,-

41,-
49,-
59,-

49,-
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5 T.
5 T.
5 T.

7 T.
5 T.

5 T.
5 T.

5 T.

5 T.
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26.-29.07.

03.-07.08.
10.-14.08.
17.-21.08.

06.-12.09.
21.-25.09.

28.9.-2.10.
19.-23.10.

13.-17.12.

23.-27.12.
29.12.-2.1.

Schweizer Bergwelt – incl. Zahnradbahnfahrt Zermatt, Luftseilbahnfahrt
Bettmerhorn, Aletsch-Gletscher ***H.
Mecklenburgische Seenplatte – incl. Hafenrundfahrt, Schifffahrt, Tanzabend ***H.
LüneburgerHeide–Hamburg–Bremerhaven incl. Planwagentour, Barkassenfahrt ***H.
Lago Maggiore und Isola Bella – incl. Schifffahrt Isola Bella, Tanzabend,
Verzascatal ***H.
Ars-Lourdes-Nevers/Valence – Pilgerreise mit Pfarrer Walter ***+H.
Riesengebirge & Breslau incl. Eintritt Kochelfall, Gerhard-Hauptmann-Haus,
Stabkirche **H.
Kärnten-Mölltal-Großglockner incl. Musikabend, große Tombola, Bauernbuffet ***H.
Insel Elba incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernachtung
in der Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.

675,-
710,-
735,-

695,-
1030,-

660,-
670,-

815,-

670,-
795,-
795,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

Schwetzingen. Oberbürgermeis-
ter Matthias Steffan lädt die
Schwetzinger Bevölkerung zur
nächsten Bürgersprechstunde auf
dem Wochenmarkt am Samstag,
25. Juli, von 10 bis 12 Uhr ein. Ge-
meinsam mit Mitarbeitern der
Stadtverwaltung wird es um die
Themen „Straßen, Bau, Energie
und Nachhaltigkeit“ gehen. red

Stillcafé in
der GRN-Klinik
Schwetzingen. Für Schwangere
und frischgebackene Eltern gibt
es wieder die Möglichkeit, sich
persönlich mit anderen über das
Stillen auszutauschen oder bera-
ten zu lassen. Zwei Mal im Monat
findet das Stillcafé der GRN-Klinik
Schwetzingen statt. Hebamme Di-
ana Sachs steht den Teilnehmen-
den mit Rat und Tat zur Seite und
berät bei Stillproblemen. Der
nächste Termin des Stillcafés ist
am Dienstag, 28. Juli. red

Rathaus-Aufzug
wird umgerüstet
Schwetzingen. Der Aufzug im Rat-
haus in der Hebelstraße 1 wird
derzeit technisch umgerüstet. In
der Vergangenheit war der Aufzug
störanfällig und fiel immer wieder
aus. Deshalb wurde eine Fachfir-
ma mit der technischen Umrüs-
tung beauftragt. Die Reparaturar-
beiten dauern voraussichtlich
noch bis Ende Juli. Während die-
ser Zeit ist der Aufzug nicht nutz-
bar. Im Rathaus kommt es daher
zu Beeinträchtigungen für mobili-
tätseingeschränkte Personen und
Nutzer von Kinderwagen. Von den
Einschränkungen betroffen sind
die Stadtkasse, das Standesamt
und das Generationenbüro. red

Blutspendetermin
in Oftersheim
Oftersheim. Der DRK-Blutspende-
dienst ruft zur Blutspende auf und
lädt am Freitag, 24. Juli, von
14 bis 19.30 Uhr ins Rettungszent-
rum Oftersheim in der Eichen-
dorffstraße 34 ein. Als Anreiz ver-
lost der Blutspendedienst unter al-
len Spendern, die bis 21. August
Blut spenden und anschließend
online an der Aktion teilnehmen,
fünf Städtereisen für jeweils zwei
Personen nach Barcelona. red

Bürgerdialog
auf den Planken

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Metropolregion. Der Empfang
für den neuen Regierungspräsi-
denten des Regierungsbezirks
Karlsruhe, Alexander Föhr
(CDU), war am Montagmorgen
laut und herzlich. Zum Start-
schuss für die landesweite Som-
merleseclubaktion „Heiß auf
Lesen“ waren die dritten Klas-
sen der Theodor-Heuß-Grund-
schule und der Friedrich-
Ebert-Gemeinschaftsschule in
der Stadtbibliothek Eppelheim
versammelt und begrüßten
Bürgermeister Matthias Kutsch
und Föhr mit jubelndem Ap-
plaus.

„Wow, das ist ja eine ganz
schöne Lautstärke, die ihr hier
habt“, zeigte sich der Schirm-
herr begeistert und nahm die
Schülerinnen und Schüler in
die Zeit seiner eigenen Jugend
mit. „Ich fand es immer total
spannend und faszinierend, wie
die Menschen früher gelebt ha-
ben – bei den Ägyptern, Grie-
chen, Römern oder Azteken.“

Er habe sich immer eine
Zeitmaschine gewünscht, aber
die sei ja noch nicht erfunden.
Dafür machten Bücher Zeitrei-
sen möglich. Lesen sei zudem
erwiesenermaßen eine Tätig-
keit, die dem Körper und dem
Geist guttue: „Man ist konzent-

riert, aber auch entspannt.“ In
ganz Baden-Württemberg be-
teiligen sich laut Föhr rund
23.000 Kinder an der Aktion
„Heiß auf Lesen“.

Die Teilnehmenden
erhalten ein Logbuch
Bibliotheksleiterin Elisabeth
Klett erklärte, wie‘s geht: Die
Schülerinnen und Schüler kön-
nen sich ab sofort anmelden,
indem sie eine Anmeldekarte
ausfüllen und diese unter-
schrieben von ihren Eltern in
ihrer Bibliothek abgeben.

Die Teilnehmenden erhalten
dann ein Logbuch und können
die neuesten Bücher ausleihen.
Wer am Sommerleseclub teil-
nimmt, muss natürlich auch ei-

nen Nachweis erbringen, dass
er oder sie das Buch auch tat-
sächlich gelesen hat. Dafür gibt
es bei der Rückgabe einen klei-
nen Wissenstest, bei dem ge-
nannt werden muss, was einem
an der Geschichte besonders
gut gefallen hat.

Aber auch Kinder, die nicht
so gerne lesen, haben die Mög-
lichkeit, an der Aktion teilzu-
nehmen – etwa in Form eines
Dioramas, einem dreidimensio-
nalen Schuhkartonbild zum
Thema „Mein Lieblings-Lese-
Ort“.

Hierfür bietet die Stadtbib-
liothek am 18. und 20. August
jeweils von 11 bis 13 Uhr zwei
kostenlose Workshops an.
Ein digitales Teilnahmeformat

ist die Erstellung einer Fotostre-
cke oder eines kleinen Trick-
films zum gleichen Thema.
Auch hierfür finden kostenlose
Workshops statt: am 4. und
7. September, jeweils von 9 bis
13 Uhr. Abgabetermin ist jeweils
der 16. September. Am Ende
findet eine große Abschlusspar-
ty statt, bei der es tolle Preise zu
gewinnen gibt.

Lesevergnügen in
den Sommerferien
LESEFÖRDERUNG: Regierungspräsident Alexander Föhr kommt zur Auftaktveranstaltung
der landesweiten Aktion „Heiß auf Lesen“ nach Eppelheim.

Von Dirk Jansch

Auftakt der lndesweiten
Sommerleseclubaktion „Heiß auf
Lesen“ in Eppelheim (v.l.):
Regierungspräsident Alexander
Föhr, Bibliotheksleiterin Elisabeth
Klett und Bürgermeister Matthias
Kutsch. BILD: DIRK JANSCH

Die Anmeldung erfolgt in den
Stadtbibliotheken über den
Anmeldeflyer, der mit Angaben
zur Person zusammen mit einer
Einverständniserklärung der
Eltern ausgefüllt abgegeben
werden sollte.

Jedes Clubmitglied erhält ein
Logbuch, in dem bei Buchrück-
gabe die entsprechenden Bewer-
tungskarten
ausgefüllt und abgestempelt
werden. Pro gelesenem Buch
wird ein Losabschnitt in die
Lostrommel geworfen. Maximal

für fünf gelesene Bücher können
Losabschnitte in die Lostrommel
geworfen werden, die bei der
Verlosung auf der Abschluss-
party teilnehmen. Alternativ gibt
es eine analoge und eine digitale
Kreativaufgabe, für die jeweils
drei Lose in die Lostrommel
geworfen werden können.

Die Anmeldefrist geht bis ein-
schließlich zum 16. September.

Infos unter: https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/ge-
sellschaft/schule-und-bildung/
heiss-auf-lesen dir

Heiß auf Lesen

Sinsheim/Schwetzingen. Die
Stadt Schwetzingen, stadtmo-
bil Rhein-Neckar und die Bürg-
erEnergieGenossenschaft
(BEG) Kraichgau eG haben am
10. Juli die neue E-Carsha-
ring-Station von stadtmobil
am Bürger.Ladestandort der
BEG Kraichgau am Schwetzin-
ger Neuen Messplatz einge-
weiht.

Das Carsharing ergänzt das
dortige Ladeangebot für E-Au-
tos der BEG Kraichgau und
verbindet somit öffentliche
und bürgergetragene Ladeinf-
rastruktur mit gemeinschaft-
lich nutzbarer, klimafreundli-
cher Mobilität. Bereits seit Ok-
tober 2025 stehen am Neuen
Messplatz in der Kolpingstra-
ße drei öffentliche Bürger.La-
depunkte der BEG Kraichgau
zur Verfügung, die mit
100 Prozent Ökostrom betrie-
ben werden. Von stadtmobil
stehen derzeit sieben Autos
an fünf über die Stadt verteil-
ten Stationen zur Verfügung.
Das Fahrzeug an der BEG
Kraichgau-Ladestation ist das
zweite E-Auto von stadtmobil

in Schwetzingen. „Wir freuen
uns darüber, den bald 
130 Kunden in Schwetzingen
durch die Kooperation mit der
BEG Kraichgau und der Stadt-
verwaltung ein weiteres elekt-
risch betriebenes Carsharing-
Auto anbieten zu können“, er-
klärt Till Schneyder, Projekt-
manager stadtmobil Rhein-Ne-
ckar.

„Eine gute Ladeinfrastruk-
tur ist entscheidend, damit
Elektromobilität im Alltag
funktioniert. Wenn sie mit Car-
sharing verbunden wird, ent-
steht daraus ein klimafreundli-
ches Mobilitätsangebot, von
dem noch mehr Menschen
profitieren können“, ergänzt
Ulrich Scholl, Vorstand für E-
Mobilität der BEG Kraichgau.
Matthias Steffan, Oberbürger-
meister der Stadt Schwetzin-
gen, hebt hervor: „Als Stadt ist
es unser Anspruch, Angebote
zu schaffen, die den Bürgerin-
nen und Bürgern einen echten
Mehrwert bieten. Mit starken
regionalen Partnern wie der
BEG Kraichgau und stadtmobil
Rhein-Neckar bringen wir am

Neuen Messplatz Ladeinfra-
struktur und Carsharing sinn-
voll zusammen. So ermögli-
chen wir den Menschen vor
Ort mehr Flexibilität im Alltag
und machen zugleich die Ener-
gie- und Mobilitätswende in
Schwetzingen konkret erleb-
und nutzbar.“

Stadtmobil in Schwetzingen
Aktuell sind vier Kleinwagen
und drei Kombis verfügbar.

Zurzeit gibt es in Schwetzin-
gen 128 Nutzende, die Kun-
denzahl und die Auslastung
der Fahrzeuge wächst kontinu-
ierlich. Auch die Stadtentwick-
lung und Umwelt profitieren
vom Carsharing: Laut Studien
ersetzt ein Carsharing-Auto
bis zu 16 private PKW. Damit
erspart stadtmobil den Ge-
meinden der Metropolregion
Rhein-Neckar mittlerweile
über 11.000 parkende Autos –
die entsprechenden Flächen
können auf andere Art genutzt
werden.

Die BEG Kraichgau
in Schwetzingen
Die Stadt Schwetzingen und
die BEG Kraichgau haben be-
reits sechs öffentliche Lade-
standorte im Stadtgebiet um-
gesetzt. Dass die Verbindung
mit stadtmobil erfolgreich
funktionieren kann, zeigt die
bereits bestehende Zusam-
menarbeit zwischen der BEG
Kraichgau und stadtmobil
Rhein-Neckar an den genos-
senschaftlichen Ladestandor-
ten in Wiesloch.  pr-ug-beg

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

BÜRGER.LADESTANDORT: Starke Partnerschaft bringt nachhaltige Mobilität in Schwetzingen voran.

E-Carsharing-Station eingeweiht

Matthias Steffan (OB von
Schwetzingen, v.l.), Ulrich Scholl
(Vorstand E-Mobilität BEG
Kraichgau), Lea Kraft
(Projektmanagerin stadtmobil
Rhein-Neckar) und Wolfgang
Leberecht (Leiter des Amtes für
Stadtentwicklung). BILD: UG-BEG



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
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ZUSTELL-SERVICE

Hockenheim. Kultur ist ein
wichtiger und bereichernder
Teil des Gemeinschaftslebens.
In der Region ist das National-
theater Mannheim die erste Ad-
resse für Oper, Schauspiel und
Tanz auf höchstem Niveau.
Trotz des Umbaus hat das Nati-
onaltheater mit dem OPAL
Oper am Luisenpark und dem
Alten Kino Franklin adäquate
Ausweich-Spielstätten geschaf-
fen.

Die aktuelle Spielzeit geht für
die Theatergemeinde Hocken-
heim mit einem absoluten
Highlight zu Ende. Am 15. Juli
bildet eine Vorstellung von Mo-
zarts „Cosi Fan Tutte“ im
Schlosstheater Schwetzingen
den fulminanten Abschluss. Ei-
ne Mozart-Oper im Ambiente
des Rokokotheaters verspricht
ein besonderes Klangerlebnis.
Die Pause lässt sich mit einem
Kaltgetränk draußen mit Blick
in den abendlichen Schlossgar-
ten ganz besonders genießen.

In der kommenden Spielzeit
erwartet die Theatergemeinde
Hockenheim ein abwechs-
lungsreiches Programm aus
klassischem und modernem
Musiktheater, Schauspiel und
Tanz, das alle Altersgruppen
vom Schüler bis zum Rentner
ansprechen soll, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Große
Opern wie „Die Zauberflöte“
von Mozart oder „La Traviata“
von Verdi sind ebenso vertreten
wie zeitgenössische Stücke wie

„Die Reise zum Mond“ nach Ju-
les Verne, die musikalische Bio-
grafie „Comedian Harmonists“
oder das Muscial „My Fair La-
dy“. Im Bereich Schauspiel er-
warten die Abonnenten Klassi-
ker wie Brechts „Dreigroschen-
oper“ oder Tschechows „Onkel
Wanja“. Auch eine Tanzvorstel-
lung mit Choreografien zum
Thema „Oh Romeo“ gehört zum
Programm der Theatergemein-
de Hockenheim.

Die Vorteile eines Regional-
Abonnements liegen im siche-
ren, bequemen und gut organi-
sierten Theaterbesuch zu güns-
tigen Konditionen. Im Abo or-
ganisieren ehrenamtliche
Gruppenleitungen vor Ort die
Theaterfahrten per Bustransfer.
So wird der Theaterbesuch er-
möglicht ohne lästige Autofahrt
und ohne Parkplatzsuche in der
Stadt. Schon auf der Hinfahrt
im Bus kann man sich auf die
Theaterfahrt einstimmen und
auf der Rückfahrt mit anderen
Theaterbegeisterten austau-
schen.

Die Theatergemeinde Ho-
ckenheim bietet ein Abonne-
ment mit acht Vorstellungen
aus allen drei Sparten an. Inter-
essierte können sich bis spätes-
tens Ende August an die örtli-
che Gruppenleitung wenden
unter Telefon 06205/2 55 85 18
oder an das Abonnement-Büro
des Nationaltheaters unter
0621/1 68 01 60. zg

Von Oper
über Schauspiel
THEATERGEMEINDE HOCKENHEIM:
Neues Programm ab Oktober liegt vor.

Odenwald. Estera hatte be-
reits das große Glück, ein Zu-
hause zu haben: Als Welpe
(geboren im Oktober 2021)
wurde sie vermittelt. Umso
trauriger ist es, dass ihre ver-
traute Welt durch familiäre
Veränderungen zerbrochen
ist und Estera nun wieder im
Tierheim auf ein neues Zu-
hause wartet.

Die sportliche Hündin
zeigt sich sehr verträglich mit
anderen Hunden. Ihren Be-
zugspersonen gegenüber ist
Estera loyal und anhänglich.

Bei fremden Menschen
braucht sie etwas Zeit, um
Vertrauen zu fassen. Für sie
wünscht sich die Organisati-
on „Tiere in Not Odenwald“
ein Zuhause bei Menschen
mit einem strukturierten All-
tag und Freude an gemeinsa-
men Aktivitäten. Ein Garten
wäre ein zusätzliches Plus –
den würde sie mit Hingabe
im Blick behalten. red/BILD: TO

Kluge Estera sucht
liebevolle Menschen

Mehr Infos gibt es im TINO-
Büro unter 06063/93 98 48
oder vorab auf www.tiere-in-
not-odenwald.de

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Schwetzingen. Unter dem Titel „Musik
und Meditation“ findet am Sonntag,
26. Juli, um 18 Uhr in der evangelischen
Stadtkirche ein Konzertabend statt.

Mit dem Programm „Cello Cantabile“
entführt Konzertcellistin Alexandra Netz-
old gemeinsam mit ihrem Bühnenpart-
ner, dem Konzert- und Jazzpianisten Oli-
ver Taupp, in die Welt des kantablen Cel-
lotons. Zu hören sind gesangliche Werke

von Robert Schumann, Johannes Brahms,
Peter Tschaikowsky und anderen. Ergänzt
wird das Programm durch meditative Tex-
te, die verlesen werden.

Klang zwischen den Welten
Alexandra Netzold und Oliver Taupp sind
als Duo mittlerweile international hoch
renommiert und gelten als Ausnahmeer-
scheinung auf der Bühne. Mit ihren Al-

bum- und Singleveröffentlichungen beim
Label Sacral sind sie weltweit bekannt
und geschätzt – sowohl in Klassik- als
auch in Jazzkreisen. Ihre besondere Ver-
bindung aus Klassik, Jazz und Weltmusik
ist auf allen bekannten Streamingportalen
zu hören. red

Fusion aus Klassik,
Jazz und Weltmusik
STADTKIRCHE SCHWETZINGEN:  Alexandra Netzold gestaltet mit Oliver Taupp am 26. Juli
einen Abend mit Musik und meditativen Texten.

Konzertcellistin Alexandra Netzold und Pianist Oliver Taupp treten gemeinsam auf.  BILD: STUDIO VISUELL PHOTOGRAPHY

Der Eintritt zum Konzert
am 26. Juli ist frei.

i
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Weinheim. Russland, Ukraine,
Iran, Weltwirtschaftskrise,
Drohgebärden, Kriege und Kri-
sen – die Welt rast. Oder wie es
die Weinheimer Künstlerin An-
ne Sophie Koch ausdrückt:
„Unser Leben ist überflutet von
Informationen, Unsicherheit
und Ängsten.“ Mit ihrer Malerei,
insbesondere mit ihrer neuen
Ausstellung „Natur im Fokus –
Meer-Licht-Weite“, will sie be-
wusst ein Gegengewicht zur
Dramatik der Zeitläufe setzen.
Die Ausstellung, die Anfang Juni
eröffnet worden ist, ist noch bis
zum 31. Juli im Museum der
Stadt am Amtshausplatz zu se-
hen.

Freier Zugang
Das Amt für Kultur, Touristik
und Wirtschaft hat sich in Rück-
sprache mit Bürgermeister An-
dreas Buske dazu entschieden,
in den letzten beiden Wochen
der Ausstellung einen Besuch
im Museum eintrittsfrei anzu-

bieten und die Ausstellung mit
besonderen Angeboten in den
Kultursommer zu integrieren.

Zweite Schau des Jahres
Die Ausstellung mit Anne So-
phie Koch, ist bereits die zweite

Kunstausstellung in diesem Jahr
im altehrwürdigen Deutschor-
denshaus. Zuvor wurde dort die

Ausstellung zum 40-jährigen
Bestehen des Kunstförderver-
eins Weinheim und aus Anlass
des 30. Geburtstags der „Reite-
rin“ mit der Berliner Künstlerin
Sabina Grzimek gezeigt.

Blick auf Licht und Weite
Nun folgt „Natur im Fokus“. An-
ne Sophie Kochs Malerei gibt
dem Betrachter die Möglichkeit,
innezuhalten. Sie selbst be-
schreibt ihre Intention so: „Fein
gemischte Farben, Weite, Licht,
Meer, Wasser, verführen zum
Träumen und lassen die Reali-
tät für eine gewisse Zeit verges-
sen.“ red

Meer, Licht und Weite
AUSFLUGSTIPP: Werke von Anne Sophie Koch sind im Weinheimer Museum bis 31. Juli zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Bis zum 31. Juli ist das Mu-
seum dienstags, mitt-

wochs und donnerstags von
14 bis 17 Uhr ohne Eintritt geöff-
net, außerdem samstags von
14 bis 17 Uhr und sonntags von
11 bis 17 Uhr. Ab 1. August gelten
die Sommeröffnungszeiten nur
am Wochenende.

i
Anne Sophie Koch zeigt ihre Ausstellung „Natur im Fokus – Meer-Licht-Weite“ im Museum der Stadt
Weinheim am Amtshausplatz. BILD: STADT WEINHEIM
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Ned schwetze,
mache!

Auf geht‘s, jetzt Job finden!

Schwetzingen. Vor 200 Jahren
endete in Schwetzingen das Le-
ben eines der bedeutendsten
Dichter des alemannischen
Sprachraums: Johann Peter He-
bel. Als Hebel seinen Freund,
den großherzoglichen Garten-
direktor Johann Michael Zey-
her, im damaligen Gesandten-
haus, dem heutigen Amtsge-
richt, besuchte, war er bereits
sterbenskrank. Am 22. Septem-
ber 1826 verstarb er dort. Das
Hebelgrab auf dem Platz der
Freundschaft, unweit des He-
belhauses in der Hildastraße,
erinnert bis heute an den
Schriftsteller, Pädagogen und
ersten Prälaten der Evangeli-
schen Landeskirche.

Mit einer abwechslungsrei-
chen Gedenkwoche erinnert
die Stadt Schwetzingen vom
19. bis 27. September an den
200. Todestag Johann Peter He-
bels. Wissenschaftliche Vorträ-
ge, Lesungen, ein Poetry Slam,
eine Schülerausstellung sowie
ein ökumenischer Festgottes-
dienst beleuchten Leben, Werk
und Wirkung des Dichters aus
unterschiedlichen Perspekti-
ven. Ein besonderer Bestandteil
des Programms ist ein literari-
scher Stadtrundgang durch die
Innenstadt.

Unter dem Titel „Auf den
Spuren von Johann Peter Hebel
in Schwetzingen“ wird Hebel an
sechs Stationen im öffentlichen
Raum des Schwetzinger Stadt-
kerns sichtbar und neu erfahr-
bar gemacht. Temporäre Auf-
steller mit der markanten He-
bel-Silhouette, kurzen Texten
und QR-Codes laden dazu ein,
Schwetzingen aus seiner litera-
rischen Perspektive neu zu ent-
decken. Die Stationen führen
unter anderem zum Palais
Hirsch, zur Stadtbibliothek,

zum heutigen Amtsgericht so-
wie zum Platz der Freundschaft
und erzählen von Hebels letz-
ten Tagen, seinen Weggefährten
und seinem Wirken als Dichter,
Theologe und Pädagoge.

Den Auftakt der Veranstal-
tungsreihe bildet am Samstag,
19. September, das wissen-
schaftliche Symposium „Johann
Peter Hebel – Prälat, Dichter,
Mensch“ im Palais Hirsch. In
fünf Beiträgen widmen sich
Fachreferenten Hebels Theolo-
gie, Pädagogik, Literatur, sei-
nem Ökologieverständnis und
seiner Rezeptionsgeschichte.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter E-Mail lars.maurer@
schwetzingen.de oder telefo-
nisch unter 06202/87 468.

Am Todestag Hebels selbst,
Dienstag, 22. September, richtet
sich der Blick besonders auf
junge Perspektiven. Unter dem
Titel „Hebel heute – für junge
Leute“ gestalten die Initiative
„LeseZeit“ und Schülerinnen
und Schüler des Hebel-Gymna-
siums einen Poetry Slam sowie
die Vernissage einer begleiten-
den Schülerausstellung in der
Stadtbibliothek Schwetzingen.
Der Eintritt ist frei.

Mit literarischen und per-
sönlichen Annäherungen an
den Dichter beschäftigt sich die
Lesung von Thomas Weiß am
Mittwoch, 23. September. Unter
dem Titel „Theuerste Freundin!
Frauen um Johann Peter Hebel“
beleuchtet der Autor bislang
wenig bekannte Facetten des
„ewigen Junggesellen“. Thomas
Weiß liest ebenfalls das Kapitel
über Hebels Tod in Schwetzin-
gen aus dem Buch „Johann Pe-
ter Hebel – Der Heimatflüste-
rer“. Tickets gibt es ab 12 Euro,
ermäßigt ab acht Euro, ab sofort
in der Stadtbibliothek oder per

Reservierung für die Abendkas-
se unter E-Mail stadtbibliothek
@schwetzingen.de oder telefo-
nisch unter 06202/87 271.

Ein weiterer Höhepunkt folgt
am Donnerstag, 24. September.
Literaturkritiker Denis Scheck
widmet sich in seinem Festvor-
trag „Großes Haus, reiches
Schiff, enges Grab: Wiederse-
hen mit Kannitverstan“ Leben
und Werk Hebels sowie seiner
bis heute anhaltenden literari-
schen Bedeutung. Tickets kos-
ten 15 Euro, ermäßigt zwölf Eu-
ro, und sind in der Stadtbiblio-
thek erhältlich oder per Reser-
vierung für die Abendkasse an
stadtbibliothek@
schwetzingen.de oder telefo-
nisch unter 06202/87 271.

Offizielle
Gedenkveranstaltung
Ein besonderer Höhepunkt der
Gedenkwoche ist die offizielle
Gedenkveranstaltung am Sams-
tag, 26. September. Sie beginnt
um 14 Uhr mit einer feierlichen
Kranzniederlegung am Hebel-
grab auf dem Platz der Freund-
schaft, wo Vertreterinnen und
Vertreter der Stadt Schwetzin-
gen, des Landesvereins Badi-
sche Heimat sowie Gäste des
Hebel-Gedenkens dem Dichter
ihre Ehre erweisen. Musikalisch
begleitet wird die Veranstaltung
von einer Gruppe von Hebel-
musikern und der Musik-AG
des Hebelgymnasiums, die mit
traditionellen Melodien durch
die Straßen Schwetzingens zie-
hen und den Festzug begleiten.

Im Anschluss bewegt sich
die Festgesellschaft zum Palais
Hirsch. Dort wird beim traditio-
nellen Hebeltrunk und einer
Ansprache von Oberbürger-
meister Steffan die Erinnerung
an den großen alemannischen

Dichter, Pädagogen und Präla-
ten gepflegt. Ein weiterer Pro-
grammpunkt ist die Verleihung
des Hebelpreises an Schülerin-
nen und Schüler der weiterfüh-
renden Schulen in Schwetzin-
gen. Mit der Auszeichnung wer-
den junge Menschen geehrt, die
sich in besonderer Weise mit
Hebels Werk sowie dessen heu-
tiger Rezeption und Aktualität
auseinandergesetzt haben. Eine
Rezitation auf Alemannisch
durch Hausens Bürgermeister
Lotter rundet den Festakt ab.

Den feierlichen Abschluss
der Gedenkwoche bildet am
Sonntag, 27. September, um
11 Uhr ein ökumenischer Fest-
gottesdienst in der Evangeli-
schen Stadtkirche Schwetzin-
gen. Gestaltet wird der Gottes-
dienst von Prälatin Heide Rein-
hardt, dem evangelischen Pfar-
rer Steffen Groß sowie dem ka-
tholischen Pfarrer und Dekan
Uwe Lüttinger. Der Gottesdienst
erinnert an Johann Peter Hebel
als Theologen und kirchlichen
Würdenträger.

Anlässlich des 200. Todesta-
ges von Johann Peter Hebel bie-
tet die Tourist Information
Schwetzingen zudem eine ei-
gens konzipierte kostenfreie
Stadtführung an. Am Sonntag,
27. September, um 12.30 Uhr
können Interessierte im An-
schluss an den ökumenischen
Gottesdienst unter der fachkun-
digen Leitung von Dr. Bühler
auf den Spuren des Dichters,
Pädagogen und Prälaten durch
Schwetzingen wandeln. Um
Anmeldung wird gebeten bei
der Tourist-Information, Drei-
königstraße 3, telefonisch unter
06202/ 87 400 oder per E-Mail
an touristinfo@schwetzingen.
de. zg

Ein Dichter kehrt zurück
ZUM 200. TODESTAG: Schwetzingen erinnert im September mit Vorträgen, Lesungen
und Gottesdienst an Johann Peter Hebel.

Eine Gedenkwoche Ende September beleuchtet Hebels Wirken. BILD: STADT

Schwetzingen. Wenn das White
Horse Theatre zu einem Auftritt
an das Hebel-Gymnasium
kommt, haben die jungen briti-
schen Schauspieler sowohl wit-
zige als auch brisante Inszenie-
rungen im Gepäck. Die Thea-
tergruppe aus Soest zeigt seit
1980 englischsprachige Thea-
terstücke an deutschen Schu-
len.

Der Name des Theaters be-
zieht sich auf das weiße Pferd in
der Flagge der Einwanderer, die
vor 1.500 Jahren aus Deutsch-
land nach England kamen. Das
Tier ist im Wappen von Westfa-
len, wo manche der Einwande-
rer herkamen und das Theater
heute seinen Sitz hat, und zu-
gleich von Kent, wo sich die
Einwanderer ansiedelten und
wo Theatergründer Peter Grif-
fith geboren wurde. Inzwischen
ist das Tourneetheater zur euro-
paweit größten professionellen
Theatergruppe dieser Art ge-
worden.

Zwei Stücke für die Schüler
In diesem Jahr kamen am He-
bel-Gymnasium zunächst die
fünften Klassen in den Genuss
einer lustigen Piratengeschichte
zum Mitlachen und Mitdenken.
Im Anschluss sahen die neun-

ten und zehnten Klassenstufen
ein Stück über Mobbing. Dabei
erlebten die Zuschauer zu-
nächst die Perspektive der Op-
fer, dann die der Täter, und
schließlich richtete sich der
Blick auf die Beobachter, die
wegsehen oder schweigen.

Blick auf Verantwortung
Genau in den passiven Mit-
schülern liegt die größte Hoff-
nung. Denn wer hinsieht, kann
handeln und etwas verändern.
So ging es letztlich um Zivilcou-
rage, Mitgefühl und Verantwor-
tung.

Im Unterricht wurden die
Texte bestens vorbereitet, teil-
weise sogar Szenen gelesen, so-
dass die Hebelianer dem Ge-
schehen gut folgen konnten.
Abschließend durften die Schü-
ler den professionellen Schau-
spielern Fragen stellen, wovon
in beiden Fällen rege Gebrauch
gemacht wurde. red

Piraten, Mobbing und
eine klare Botschaft
GYMNASIUM: White Horse Theatre begeistert die Hebel-Schüler.

Wenn ein Schüler gemobbt wird,
macht sich nicht nur der Täter
schuldig, sondern auch diejenigen,
die zuschauen. Das White Horse
Theatre griff in seiner Inszenierung
das brisante Thema auf. BILD: BIRGIT

SCHILLINGER
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Hockenheim. Ein nahezu perfek-
tes Rennwochenende erlebte
Lina Greif beim dritten Lauf des
Westdeutschen ADAC Kart Cup
auf dem Vogelsbergring in Witt-
genborn. Die Nachwuchsfahre-
rin des BMC Hockenheim in
der Rotax-Junior-Klasse über-
zeugte mit konstant starken
Leistungen und durfte sich am
Ende über den Tagessieg mit
40 Punkten freuen.

Bereits in den freien Trai-
nings gehörte Lina Greif durch-
gehend zu den schnellsten Fah-
rern des Feldes und unterstrich
ihre Ambitionen auf ein Top-Er-
gebnis. Am Rennsonntag setzte
sie ihre starke Leistung ein-
drucksvoll fort. Mit der Bestzeit
im Warm-up startete sie opti-
mal in den Renntag, ehe sie sich
im Qualifying den hervorragen-
den zweiten Startplatz sicherte.

Fehlerfreie Rennen
Auch in den beiden Rennen
zeigte Lina Greif eine fehlerfreie
und kämpferische Leistung. Mit
zwei zweiten Plätzen sammelte
sie wichtige Meisterschafts-
punkte. Besonders das zweite
Rennen hatte es in sich. Intensi-
ve Positionskämpfe und ein
kurzzeitig einsetzender Niesel-
regen sorgten für schwierige Be-
dingungen. Doch Lina Greif be-
hielt die Ruhe, setzte sich gegen
ihre direkte Konkurrenz durch
und ließ sich den verdienten Ta-
gessieg nicht mehr nehmen.

Mit den gewonnenen 40
Meisterschaftspunkten machte
sie zudem entscheidenden Bo-
den gut und liegt in der Ge-

samtwertung nun auf Platz
zwei. Lediglich sechs Punkte
trennen sie noch von der Meis-
terschaftsführung.

„Wir haben an diesem Wo-
chenende den Lohn für die har-
te Arbeit der letzten Wochen
bekommen. Ein besonderer
Dank geht an meinen Coach
Andreas Gränz, der mich per-
fekt auf dieses Wochenende
vorbereitet hat. Ebenso möchte
ich mich bei meinen Eltern be-
danken – ohne ihre Unterstüt-
zung wäre das alles nicht mög-
lich.“

Mit dem Rückenwind des Ta-
gessieges richtet sich der Blick
bereits auf die nächste Heraus-
forderung. Vom 24. bis 26. Juli
geht es auf dem Erftlandring in
Kerpen weiter. Dort möchte Li-
na Greif an ihre starke Form an-
knüpfen und den Kampf um die
Meisterschaft weiter offen ge-
stalten. red

Lina Greif
gewinnt Kart Cup
BMC HOCKENHEIM

Lina Greif vom BMC Hockenheim
feierte in Wittgenborn den
Tagessieg beim Westdeutschen
ADAC Kart Cup. BILD: ANDREAS GREIF

Plankstadt. Die Damen 30 des
TC Plankstadt haben Vereinsge-
schichte geschrieben. Mit ei-
nem überzeugenden 7:2-Erfolg
am letzten Spieltag gegen den
Cannstatter TC sicherte sich die
Mannschaft die Meisterschaft in
der Südwest-Liga und steigt da-
mit in die Regionalliga, die
höchste deutsche Spielklasse
der Damen 30, auf.

Nach einer spannenden und
nervenaufreibenden Saison
krönte sich das Team kürzlich
zum verdienten Meister. Mit
8:2 Punkten und einem Match-
verhältnis von 30:15 setzte sich
der TC Plankstadt denkbar
knapp vor dem TC Winnenden
durch und machte den größten
sportlichen Erfolg in der Ver-

einsgeschichte perfekt. Die
Mannschaft überzeugte wäh-
rend der gesamten Saison mit
konstant starken Leistungen,
großem Kampfgeist und her-
vorragendem Teamzusammen-
halt. Am entscheidenden letz-
ten Spieltag ließ das Team
nichts mehr anbrennen und
machte mit dem deutlichen
7:2-Heimsieg gegen den Cann-
statter TC den Aufstieg perfekt.

Große Freude im Verein
„Es ist einfach unglaublich, dass
wir dieses Ziel erreicht haben.
Die Mannschaft hat das ganze
Jahr über hart gearbeitet und ei-
nen außergewöhnlichen Team-
geist bewiesen“, freut sich der
Vorsitzende Roland Wahl. „Die-
ser Erfolg ist nicht nur der größ-
te sportliche Erfolg des TC
Plankstadt, sondern auch ein
herausragendes Ereignis für
den Tennissport in der gesam-
ten Rhein-Neckar-Region.“

Mit dem Aufstieg in die Regi-
onalliga wartet in der kommen-
den Saison eine neue sportliche
Herausforderung auf die Da-
men 30. Dort trifft das Team auf
einige der stärksten Mannschaf-
ten Deutschlands. Das erklärte
Ziel für die Premierensaison in
Deutschlands höchster Da-
men-30-Spielklasse ist zunächst
der Klassenerhalt.

Der Vorstand des TC Plank-
stadt gratuliert der gesamten
Mannschaft sowie dem Trainer-
und Betreuerteam herzlich zu
diesem außergewöhnlichen Er-
folg. rw

Meistertitel krönt
historische Saison
TC PLANKSTADT: 
Damen 30 steigen in die Regionalliga auf.

Die Damen 30 freuen sich über
dem Meistertitel. Hinten v.l.:
Madeleine Kappek, Annabel
Wettstein, Martina Karg, Anja
Imhof, Julia Tesch und Saskia
Klotz. Vorne v.l.: Carolin Gomez,
Binke Malzahn, Madeleine Kiefer,
Anne Zehetgruber, Sarah Seiderer
und Leila Heinz. BILD: J. KAISER

Hockenheim. Eine eindrucksvol-
le Kulisse, dünne Höhenluft
und ein gnadenloser Anstieg
prägten den Wettkampftag für
fünf Mitglieder der ASG Ho-
ckenheim beim renommierten
Gornergrat Zermatt Marathon.

Bei wolkenlosem Blick auf
das Matterhorn absolvierte die
Gruppe einen Wettbewerb, der
aufgrund der anspruchsvollen
Streckenführung einiges abver-
langte. Während Achim Sprotte,
Yvonne Wagner, Arlane Doherty
und Heidi Zahn die 21,1 Kilo-
meter des Halbmarathons in
Angriff nahmen, wählte Christi-
an Hildenbrand die Ultramara-
thon-Distanz von 46 Kilome-
tern. Während die Halbmara-
thon-Gruppe den Vorteil einer
kurzen Anreise ab Zermatt ge-
noss, startete Christian Hilden-
brand bereits in St. Niklaus auf
1116 Metern Höhe. Die Stre-
cken vereinigten sich in Zer-
matt, ab dort hieß es für alle

Teilnehmer: stetig bergauf. Der
Halbmarathon führte von 1624
Metern auf den 2585 Meter ho-
hen Riffelberg, verbunden mit
1363 Höhenmetern ohne nen-
nenswerte flache Passagen.

Die Atmosphäre des „Mara-
thons vor der Kulisse des Mat-
terhorns“ spürten die Läufer ab
der ersten Steigung. „Die Zu-
schauer entlang der Strecke ha-
ben uns mit Glockengeläut und
Anfeuerungsrufen großartig un-
terstützt“, berichteten die ASG-
Sportler. Besonders der letzte
Abschnitt hinauf zum Riffelberg
verlangte den Athleten alles ab.
Die Steigung zwang selbst am-
bitionierte Läufer in dieser Pha-
se in einen schnellen Geh-
schritt.

Starke Leistungen
Als schnellste ASG-Teilnehme-
rin erreichte Heidi Zahn nach
3:21 Stunden das Ziel auf dem
Riffelberg. Ihr Vereinskamerad

Achim Sprotte blieb ihr dicht
auf den Fersen und überquerte
die Ziellinie nur Sekunden spä-
ter ebenfalls in 3:21 Stunden.
Arlane Doherty mit 3:58 Stun-
den und Yvonne Wagner mit
4:03 Stunden komplettierten
das erfolgreiche Halbmara-
thon-Quartett.

Für Christian Hildenbrand
war der Riffelberg hingegen nur
eine Zwischenstation. Er meis-
terte die finale, hochalpine Hür-
de bis zum Gornergrat auf
3.089 Metern. Mit einer Ge-
samtleistung von 2616 Höhen-
metern erreichte er nach
6:44 Stunden das Ziel.

Nach dem Zieleinlauf genoss
die Gruppe bei strahlendem
Sonnenschein den Blick auf das
Matterhorn, bevor es mit der
Zahnradbahn zurück nach Zer-
matt ging. Dort klang der Aus-
flug bei einem gemeinsamen
Abendessen aus. red

Höhenrausch
vor dem Matterhorn
ASG HOCKENHEIM: Fünf Mitglieder stellen sich Herausforderung.

Die stolzen Finisher vor eindrucksvoller Bergkulisse. BILD: HOLGER KISCHLAT
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E-Fully 27.5/29”
Sonic EVO AM 1
Fahrstabiler, mit Fraunhofer Institut entwickelter Sonic-Rahmen | Mullet-Bereifung
für totalen Trailspaß | 150 mm Federweg | verschleißarme 11 Gang Shimano Cues |
4-Kolben-Bremsen | Teleskopsattelstütze | 150 kg zul. Gesamtgewicht |
Schwalbe Magic Mary | Art.-Nr.: 126169

Nur solange der Vorrat reicht.

AKTION BIS 31. JULI
BIS ZU 30MONATSRATEN*

Gravelbike 28“
Gravelator 25
Neu entwickelter, vielseitiger Alurahmen | vibrationsdämpfende
Carbongabel | robuste 11 Gang Cues Schaltung | besonders große
11-50 Übersetzung | schnelle 45 mm Maxxis Gravelreifen |
Art.-Nr.: 134070

E-Faltrad 20“
OG20
Ikonisches Design und Top-Verarbeitung |
in Sekunden gefaltet | 7 Gang | Shimano Discbrakes |
Schwalbe PickUp 2.35“ Bereifung | bis 70 km Reichweite |
Faltmaß 85 x 67 x 45 cm | Art.-Nr.: 134819

E-Trekkingbike 28”
Savino EVO 10 Lite
Bosch CX Motor | Breitreifen für Top-Abrollkomfort | absenkbare Teleskopsattelstütze |
zuverlässige 10 Gang Shimano Deore Offroad-Schaltung | Zecure Komfortsattel
für ausgedehnte Touren | erhöhte Belastbarkeit von 150 kg |
Art.-Nr.: 125563

NEUHEIT1199 €

39,97€
30Monate | 0%*

UVP 5399 €2992 €

99,74€
30Monate | 0%*

Smart-System

Performance CX
85 Nm | 625 Wh

UVP 4389 €2802 €

93,40€
30Monate | 0%*

Nabenmotor

40 Nm | 378 Wh

MODELL 20262199 €

73,30€
30Monate | 0%*

Art.-Nr.: 125566 Herren

Art.-Nr.: 126173 Gelb

Art.-Nr.: 134820 Beige

Art.-Nr.: 125569 Trapez

Smart-System

Performance CX
85 Nm | 750 Wh

Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44, 68199 Mannheim. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP ***
Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison *Gültig für Fahrräder vor Ort ab 500 € und Online ab 1000 €. Diese Angaben stellen zugleich das repräsentative Beispiel im Sinne des § 17 Abs. 4 PangV dar. Vermittlung erfolgt ausschließlich für
den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Rüdesheimer Str. 1 , 80686 München. Weitere Informationen auf https://www.consorsfinanz.de/karte-kredite/finanzierung-handel-oder-online-shop

MANNHEIM Casterfeldstraße 40-44 Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr 22x in deiner Nähe.
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Neue Perspektiven im Labor? Werden Sie Teil unserer Familie!

Wollen Sie sich beruflich verändern? Oder nach einer längeren
Pause wieder flexibel ins Berufsleben einsteigen?

Als modernes, europaweit anerkanntes Labor für die Untersu-
chung von Lebensmitteln und Bedarfsgegenständen verbinden
wir wissen-schaftliche Spitzenleistung mit den Werten eines
traditionsreichen Familienunternehmens.

Bei uns sind Sie keine Personalnummer, sondern ein geschätztes
Teammitglied.

Weil sich eine unserer bewährten Kolleginnen beruflich verändert
hat, suchen wir für unsere Laborfamilie ab sofort Verstärkung als
Chemielaborant / Chemielaborantin (m/w/d) mit Schwerpunkt
im Qualitätsmanagement.

Für diese wichtige Position bringen Sie fundierte Kenntnisse in
der Analytik sowie im QM nach DIN EN ISO 17025 mit.

Idealerweise haben Sie bereits Erfahrung mit GC-MS/MS und
HPLC-MS/MS und sind versiert im Umgang mit MS-Office.

Da uns ein harmonisches Miteinander und flache Hierarchien
besonders wichtig sind, passen Teamgeist und eine offene Kom-
munikationsfähigkeit perfekt zu unserer Unternehmenskultur.

Als Familienbetrieb wissen wir, wie wichtig die Balance zwischen
Beruf und Privatleben ist. Deshalb bieten wir Ihnen neben einer
leistungsgerechten Vergütung echte Flexibilität durch gleitende
Arbeitszeiten – auch eine Teilzeit-Beschäftigung setzen wir un-
kompliziert für Sie um.

Trauen Sie sich und nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir freuen
uns darauf, Sie kennenzulernen!

Chemisches Labor Piorr
Am Sandbuckel 12, 68809 Neulußheim
06205 305840, postfach@labor-piorr.de

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.Aus Altersgründen suche ich Hilfe beim
Reinigen meiner Wohnung (Schwetzingen
Nordstadt), alles Nähere mündlich.
% 06202 4099192

Suche für 1 Pers.-Haushalt in Plankstadt
Frau für Betreuung + Haushalt, für 6
Wochen od. länger, Whg. vorhanden.
Alles weitere unter: % 06202-25803

Suche Roller, Mofa, Moped, Motorrad,
auch reparaturbedürftig unter der Ruf-
nummer 0157/ 5760 9007

Großer MITTAGS-/ABENDFLOHMARKT!
Sa., 25.07..: 14.00- 20.00 Autohof 2:
LKW- Parkplatz, Bad Rappenau-Bonfeld
Jeder kann mitmachen! (direkt an der
Autobahnausfahrt Bad Rappenau) Aufbau
ab 12.00 Uhr, Tel./ Whatsapp: 0171-
2024857, www.flohmarkt-raebiger.de,
info@flohmarkt-raebiger.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de
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STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE
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KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MOTORRÄDER

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Bildhübsche Witwe 65 J., Marion, bin
zärtlich, einfühlsam, sehr ehrlich u. warm-
herzig, eine gute Köchin, Hausfrau u. Hob-
by-Gärtnerin. Ich lebe ganz allein und
fühle ich mich sehr einsam. Welcher
humorvolle, naturverbundene Mann
braucht mich? Besitze zwei fleißige
Hände u. ein treues Herz. Für ein Kennen-
lernen einfach gleich anrufen pv % 0157
– 75069425

Ich heiße Gerlinde, bin 75 Jahre, 161
groß, nach dem Tod meines Mannes
suche ich pv wieder einen lieben Mann,
dem ich Liebe und Zärtlichkeit geben
kann. Ich wohne hier ganz allein, bin
nicht ortsgebunden, habe eine weibliche
Figur, mit schöner Oberweite, fahre gern
Auto, koche sehr gerne und gut, bin ehr-
lich u. bescheiden u. warte auf Ihren
Anruf. % 0151 – 62913878

Suche eine Reinigungskraft für Privat-
haushalt in Weinheim West. Gute Bezah-
lung! Bitte unter dieser Telefonnummer
anrufen oder schreiben: 0176-21664145

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! -
2 Stunden pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung
für das Bürgerbüro (m/w/d)

Die Stelle ist in Vollzeit und zunächst für ein Jahr befristet zu
besetzen. Grundsätzlich ist die Stelle auf unbefristete Dauer angelegt.
Wir bieten ein der Tätigkeit entsprechendes Entgelt in EG 6 TVöD-VKA
zuzüglich einer außertariflichen Zulage, die das Entgeltniveau der
EG 8TVöD-VKA erreicht.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 09.08.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter
dem nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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FLOHMARKT
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Freddy, 2 Jahre, kastriert, gechipt, ein
liebenswerter anhängler Kater und
Freund, sucht ein liebevolles, schönes
Zuhause bei Menschen die ihn lieben.
Tel. 06241/2087555

Henry, 1 Jahr alt, kastriert, geimpft,
gechipt, ein verschmuster, anhängli-
cher Kater, sucht ein Zuhause mit Frei-
gang in verkehrsberuhigter Gegend.
% 06241/2087555

Garo, lieb,verträglich, verspielt. 4J,
32 cm, 13 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Eyka, verträglich. offen, 2 J, 39 cm, 9
Kg. Kastriert, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Lirio, zutraulich, aktiv, verspielt. 2J,
44 cm, 11 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Jacky, w, offen,verspielt, 4 Jahre, 25
cm, 7 Kg, geimpft, gechippt. Hoffnungs-
volle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Darum jobmorgen.de
Die größte Stellensuche der Region
Alle Jobs in deiner Nähe
Such-Alarm für Jobs per E-Mail
Direkt online bewerben

Krankenschwester Steffi 39 J. sportlich,
schlank, liebe es nach Feierabend mit
meinem Cabrio oder E-Bike in den Bier-
garten zu fahren und den Sonnenunter-
gang zu genießen. Willst du auch mit mir
die Sonne spüren, dann freue ich mich
sehr auf ein Treffen mit Dir. Melde Dich
einfach für eine glückliche Zukunft. ü.Pv
Tel/sms 01704432364

Segeln in den Niederlanden 15.8.-22.8. o.
22.8.-29.8. Segelerfahrung nicht erforder-
lich. % 06172/93951

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB

Riesen-Flohmarkt komplett überdacht!

Findet statt! Einfach vorbeikommen! Jeden Mittwoch,
8– 15 Uhr, 68766 Hockenheim, Globus Warenhaus,
überdachtes Parkdeck (Speyerer Str. 2), Aufbau

ab 7 Uhr. Jeder kann ohne Anmeldungmitmachen!
Standgebühr pauschal 25€ für 3m Standlänge!

AĊåď: œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ · }'OȘ ǟǠǦǡ-ǦǨǦǥǟǟǡ
�ÐĮķÆìÐ œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ ķĊÌ ŒÐīā­ķåÐ

kostenlos deine Sachen online!

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Frau sucht Pelze und Nerze jeder Art
und zahle bis 5000 Euro in bar. Möbel,
Schreibmaschinen, Klaviere, Porzellan,
Stand- und Wanduhren, Bestecke,
Schuhe, Kronleuchter, Lederjacken,
Gemälde, Geweihe, Rollator, Silber.
% 0177/2209619

DIE GRÖSSTE STELLENSUCHE DER REGION



Digital zahlt 
sich aus
2 Jahre E-Paper lesen 
& gratis Tablet sichern!

Für das perfekte 
Lesevergnügen erhalten 
Sie ein Tablet Ihrer Wahl 
gratis dazu!

   Lesen Sie bereits um 
20 Uhr die Ausgabe 
von morgen

    E-Paper jeden Tag 
lesen auch am 
Sonntag

   Jeden Freitag: 
20-seitiges digitales 
Rätselheft

  Jeden Donnerstag:
Veranstaltungs- und
Ausflugstipps

Jetzt QR-Code scannen und 
zwischen Apple iPad 11. Generation 
und Samsung Galaxy Tab S10 Lite 
wählen!

Digital zahlt 
Pa r 

hern!

Bis zu 
399 € 

sparen! 

schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion
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Schwetzingen. Die Grundschule
Hirschacker ist ein lebendiger
Ort, an dem Kinder nicht nur le-
sen, rechnen und schreiben ler-
nen, sondern die Welt mit allen
Sinnen entdecken. Im Rahmen
der zehnten Freiwilligentage
der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar, die in der Woche vom
14. bis 18. September stattfin-
den, soll im Schulinnenhof ein
neuer Schulgarten mit acht
Hochbeeten errichtet werden.
Dafür suchen die Stadt Schwet-
zingen und die Freiwilligen-
agentur „Sei dabei“ Freiwillige
zur tatkräftigen Unterstützung,
idealerweise mit handwerkli-
chem Geschick.

Für verschiedene Arbeiten
an mehreren Tagen ist eine An-
meldung möglich. Am Montag,
14. September, stehen das Ab-
strahlen von Hof und Mauer mit
einem Hochdruckreiniger so-
wie die Entfernung des Un-
krauts in den Zwischenräumen
der Pflaster auf dem Programm.

Online anmelden
Am Dienstag, 15. September,
sollen acht Hochbeete aufge-
baut und die Sitzmöglichkeiten
einschließlich Sonnenschirmen
aufgestellt werden. Am Mitt-
woch, 16. September, und Don-
nerstag, 17. September, werden
die Hochbeete befüllt und be-
pflanzt. Die Arbeiten finden je-
weils zwischen 9 und 14 Uhr
statt. Anmeldungen sind online
möglich: https://wir-schaffen-
was.de/engagementboerse red

Neuer
Schulgarten
FREIWILLIGENTAGE:
Helfer für Mitte
September gesucht.

Brühl. Die Niedrigwasserlage in
Baden-Württemberg verschärft
sich weiter. Nach aktuellen Da-
ten des Niedrigwasser-Informa-
tionszentrums der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Würt-
temberg weisen inzwischen
34 Prozent der Messstellen ext-
rem niedrige und weitere
43 Prozent sehr niedrige Was-
serstände auf. Damit hat sich
das Niedrigwasser auf das ge-
samte Land ausgeweitet. Auch
der Rhein bei Brühl hat kürzlich
einen tiefen Stand von knapp
unter 2,20 Metern an der Mess-
stelle Speyer erreicht – Tendenz
weiter sinkend. Bald soll der
Wert laut Prognosen die Zwei-
Meter-Marke unterschreiten.

„Das ist eigentlich nichts un-
gewöhnliches im Sommer“, sagt
Tolga Mustroph, Betreiber der
Kollerfähre zwischen den bei-
den Brühler Rheinufern. Den-
noch bedeutet der niedrige
Wasserstand für ihn, dass er
den Pendeldienst zunächst ein-
stellen muss.

„Eigentlich ist schon bei
2,20 Metern Schluss“, verrät er.
Und damit hätte er den Fährbe-
trieb eigentlich schon am Frei-
tag einstellen müssen, aber das
wäre aus seiner Sicht für die
Verkehrsteilnehmer zu kurzfris-
tig gewesen. Also hat er die
zehn Zentimeter zwischen den
beiden Propellern, die das
Schiff antreiben und dem Un-
tergrund am Ufer maximal aus-
genutzt. „Wir haben die Fähre
immer nur einseitig mit Autos
beladen-“

Zehn Zentimeter zwischen
Propeller und Rheingrund
Der Grund, warum bei niedri-
gen Wasserständen des Rheins
nichts mehr geht, ist, dass die
Metallkeile, die eine Zufahrt
von der gepflasterten Rampe
überhaupt erst möglich macht,
nicht weiter abgesenkt werden
könne. „Da ist einfach Ende Ge-
lände“, sagt der Fährmann. Und
so hat er seine Fähre am Frei-
tagabend zu einem Liegeplatz
im Mannheimer Hafen ge-
bracht. Wie lange? „Das weiß
niemand, aber es sieht nicht so
aus, als würde sich die Situation
in den nächsten Tagen verän-
dern“, meint er noch.

In der Hauptfahrrinne des
Rheins ist noch so viel Wasser-
tiefe vorhanden, dass die Schiff-
fahrt nicht eingestellt werden
muss. Die Binnenschifffahrt
Nordbaden hält den Betrieb
aufrecht und transportiert wei-
terhin Rohstoffe, Chemikalien
und Öl für die Industrie.

Doch je weniger Wasser im
Fluss ist, desto weniger Ladung
können die Schiffe aufnehmen.
Zurzeit werden bis zu 50 Pro-
zent weniger an Ladung pro
Schiff aufgenommen. Die Folge:
Die Transportkosten steigen –
und das bekommen Unterneh-
men entlang des Rheins zuneh-
mend zu spüren. „Und da aber
die Transport-Gebühr in der
Regel für ein Binnenschiff am
Tag gleich ist, wird der Betrag
durch weniger Tonnage geteilt.
Dadurch erhöhen sich leider
die Gesamtkosten für unsere
Kunden“, sagt Roberto Spranzi
von der Deutschen Transport

Genossenschaft Binnenschiff-
fahrt in Duisburg gegenüber
dem WDR, Auch für die kom-
menden Tage stellen die Wet-
tervorhersagen keine flächen-
deckenden, langanhaltenden
Niederschläge in Aussicht.
Nach Einschätzung des Deut-
schen Wetterdienstes besteht
zudem eine hohe Wahrschein-
lichkeit, dass auch der restliche
Juli insgesamt trocken ausfällt.

Zahl der von Trockenheit stark
betroffenen Gewässer steigt
Die Zahl der von Trockenheit
besonders stark betroffenen
Gewässer steige. Die aktuelle
Niedrigwasserlage ist das Er-
gebnis mehrerer niederschlags-

armer Monate, insbesondere im
Südosten Baden-Württembergs.
Bereits im Mai und Juni fiel
deutlich weniger Niederschlag
als im langjährigen Mittel.

„Ohne flächendeckende und
auch langanhaltende Nieder-
schläge müssen wir damit rech-
nen, dass sich die Situation in
den kommenden Wochen wei-
ter verschärft“, fasst Dr. Ulrich
Maurer, Präsident der Landes-
anstalt für Umwelt Baden-
Württemberg, die derzeitige La-
ge im Land zusammen.

Neben den niedrigen Was-
serständen werden landesweit
überdurchschnittlich hohe
Wassertemperaturen gemessen.
Sie liegen weiterhin über dem

jahreszeitlich üblichen Niveau.
„Der Sauerstoffgehalt im Rhein
befinden sich noch in einem
zufriedenstellenden Bereich.
Kritische Sauerstoffkonzentrati-
onen werden an keiner Mess-
station erreicht. Die Situation
wird jedoch fortlaufend über-
wacht“, so Maurer.

Wie sieht das an den stehen-
den Gewässern rechts und links
des Rheins aus? Wir haben den
Vorsitzenden des Angelsport-
vereins Rohrhof Jürgen Uhrig
gefragt. Das Vereinsgewässer,
ein alter Baggersee, liegt direkt
neben dem Ketscher Altrhein-
arm an der Straße zur Koller-
fähre. Auch er bestätigt einen
aktuell niedrigen Wasserstand
in diesem See.

Doch noch sei der Sauer-
stoffgehalt des Wassers gut.
„Das liegt angeblich an einem
unterirdischen Zufluss, der ne-
ben Wasser eben auch Sauer-
stoff in den Anglersee spülen“,
gibt er das Wasser von alten
Vereinsmitglieder wieder.
Durch diese hydrologische Be-
sonderheit habe es auch in den
vergangenen Jahren keine Prob-
leme mit Fischsterben aufgrund
von Hitzeeinwirkung gegeben.

Badende sorgen für erhöhte
Belastung des Anglersees
Doch etwas anderes bereitet
ihm, dem Verein und dem idyl-
lischen See Probleme. Der Frei-
zeitdruck, der auf dieses Stück
Natur einwirken würde. „Der
Angelsee Rohrhof ist kein Bade-
see“, stellt er einleitend fest,
doch immer mehr Menschen

würden ihn dazu nutzen. Den-
noch sei er ein geschütztes Ge-
wässer – unter anderem mit Vo-
gelschutzcharakter, für das der
Verein das Fischereirecht ge-
pachtet habe. „Mit großem fi-
nanziellen und ehrenamtlichen
Einsatz kümmern wir uns um
die Pflege des Sees, des Damms
und der umliegenden Wege –
damit dieses schöne Naherho-
lungsgebiet für Mensch und
Natur erhalten bleibt“, erklärt er.

Selbstverständlich habe man
Verständnis dafür, dass sich
Mensch und Hund bei den der-
zeitigen Temperaturen Abküh-
lung wünschen. „Dennoch
möchten wir um Rücksicht bit-
ten.“ Wenn Hunde über längere
Zeit bellend im Wasser spielten
und immer wieder Bälle oder
Äste ins Wasser geworfen wür-
den, bedeute das neben der
Hitze, die ihnen zusetze, noch
zusätzlichen Stress für die Tiere
über und unter Wasser.

Doch noch problematischer
sei das Baden von Personen im
See. Sonnencremes und Son-
nenöle gelangten dabei ins
Wasser und bildeten einen Film
auf der Oberfläche. „Das belas-
tet die Wasserqualität sowie die
Tier- und Pflanzenwelt zusätz-
lich – gerade jetzt, wo Fische,
Wasservögel und andere Lebe-
wesen unter den hohen Tempe-
raturen ohnehin stark leiden“,
erklärt Uhrig und appelliert an
Vernunft und Eure Rücksicht-
nahme. „Wir möchten ungern
das Ordnungsamt einschalten
oder ordnungsrechtliche Maß-
nahmen veranlassen müssen.“

Zu wenig Wasser für die Fähre
BRÜHL: Auf die Gewässer rund um die Gemeinde wirkt sich die andauernde Hitze auf ganz unterschiedliche Weise aus.

Von Ralf Strauch

Die Kollerfähre stellt an diesem Samstag den Pendelverkehr zwischen
den beiden Brühler Rheinseiten wegen des Niedrigwassers auf
unbestimmte Zeit ein. BILD: RALF STRAUCH


